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Halbjahresergebnis

Linz - Die Oberbank übertraf im guten 2. Quartal das bewertungsbedingt negative
Ergebnis des 1. Quartals und erzielte einen moderaten Halbjahres-Gewinn in Höhe
von 17,4 Mio. EUR. Die Oberbank hielt im 1. Halbjahr 2020 im Vergleich zur
Vorjahresperiode ihre guten operativen Ergebnisse bzw. baute sie sogar aus. Das
Zinsergebnis lag mit 169,8 Mio. EUR nur knapp unter dem sehr guten Halbjahr
2019, als es 171,1 Mio. EUR betrug. Das Equity-Beteiligungs-Ergebnis, das im 1.
Quartal 2020 mit 81,7 Mio. EUR negativ war, konnte im 2. Quartal um 36,7 Mio EUR
verbessert werden. Das Provisionsergebnis stieg um 8,1 Prozent auf 86,7 Mio.
EUR.

"Das stabile operative Ergebnis ist eine starke Basis für die uneingeschränkte
Versorgung der Unternehmen und der Privatkunden mit den benötigten
Finanzierungen - auch in schwierigen Zeiten" kommentiert Franz Gasselsberger,
Generaldirektor der Oberbank, die Halbjahresbilanz und führt aus: "Die niedrige
NPL-Quote und das hohe Eigenkapital zeigen die Risiko-Tragfähigkeit der
Oberbank."

Ausblick
Belastbare Prognosen für die weitere Entwicklung der Konjunktur und der Bank für
das Gesamtjahr sind derzeit nicht möglich, aber es gibt gute Gründe für
Zuversicht. Das hervorragende Jahresergebnis von 2019 wird 2020 nicht wiederholt
werden können. Die Filialexpansion vor allem in Deutschland wird fortgesetzt.

Rückfragehinweis: Nora Berger
nora.berger@oberbank.at [nora.berger@oberbank.at]
Pressestelle der Oberbank

Ursprüngliche Mitteilung:
--------------------------------------------------------------------------------
EANS-News: Oberbank AG / Oberbank im 1. Halbjahr 2020:
Stabiles operatives Geschäft während der Corona-Krise,
gutes 2. Quartal ermöglicht moderaten Gewinn, Eigenkapital wiederum gesteigert

Linz - Die Oberbank übertraf im guten 2. Quartal das bewertungsbedingt negative
Ergebnis des 1. Quartals und erzielte einen moderaten Halbjahres-Gewinn in Höhe
von 17,4 Mrd. EUR. Die Oberbank hielt im 1. Halbjahr 2020 im Vergleich zur
Vorjahresperiode ihre guten operativen Ergebnisse bzw. baute sie sogar aus. Das
Zinsergebnis lag mit 169,8 Mio. EUR nur knapp unter dem sehr guten Halbjahr
2019, als es 171,1 Mio. EUR betrug. Das Equity-Beteiligungs-Ergebnis, das im 1.
Quartal 2020 mit 81,7 Mio. EUR negativ war, konnte im 2. Quartal um 36,7 Mio EUR
verbessert werden. Das Provisionsergebnis stieg um 8,1 Prozent auf 86,7 Mio.
EUR.

"Das stabile operative Ergebnis ist eine starke Basis für die uneingeschränkte
Versorgung der Unternehmen und der Privatkunden mit den benötigten
Finanzierungen - auch in schwierigen Zeiten" kommentiert Franz Gasselsberger,
Generaldirektor der Oberbank, die Halbjahresbilanz und führt aus: "Die niedrige



NPL-Quote und das hohe Eigenkapital zeigen die Risiko-Tragfähigkeit der
Oberbank."

Ausblick
Belastbare Prognosen für die weitere Entwicklung der Konjunktur und der Bank für
das Gesamtjahr sind derzeit nicht möglich, aber es gibt gute Gründe für
Zuversicht. Das hervorragende Jahresergebnis von 2019 wird 2020 nicht wiederholt
werden können. Die Filialexpansion vor allem in Deutschland wird fortgesetzt.

Rückfragehinweis: Nora Berger
nora.berger@oberbank.at [nora.berger@oberbank.at]
Pressestelle der Oberbank

Rückfragehinweis:
Oberbank AG, Abteilung Sekretariat
Mag. Andreas Pachinger, Tel. 0043 / 732 / 7802 - 37460
andreas.pachinger@oberbank.at

Ende der ursprünglichen Mitteilung                euro adhoc
--------------------------------------------------------------------------------

Rückfragehinweis:
Oberbank AG, Abteilung Sekretariat
Mag. Andreas Pachinger, Tel. 0043 / 732 / 7802 - 37460
andreas.pachinger@oberbank.at

Ende der Mitteilung                               euro adhoc
--------------------------------------------------------------------------------

Emittent:    Oberbank AG
             Untere Donaulände  28
             A-4020 Linz
Telefon:     +43(0)732/78 02-0
FAX:         +43(0)732/78 58 10
Email:       sek@oberbank.at
WWW:         www.oberbank.at
ISIN:        AT0000625108, AT0000625132
Indizes:     WBI
Börsen:      Wien
Sprache:     Deutsch

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100015619/100854302 abgerufen werden.

https://www.presseportal.ch/de/pm/100015619/100854302

